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Beilage zum nebeispalter ür. « vom 2$. Oktober 1905.

Stimrnzcddel-Scbnitzel.
äöer »Düte Stilen gefallen, ift oft burdjgefaUen!

* **
Stttju rnäfjterlfdj madjt quälertfdj.

©in gutes SltationalratSgemtffen ift ein fanfteS 3Bat)Iran
bibatenttff en.

* *

Sludj bie SParteilieBe madjt oft bltnb.
* **

3e oolfgfreunblfdjer." ber 2Sab,lfanbibat, befto jugetnöpfter oft
ber ,§err SJtationatrat".

* *
*

©ie »equemlidjteit ber Sffiärjler ruft ber SCBurftigleit ber

Oetuäfjlten.
*

SBei ben blumigen Sffiafjlreben metben oft bie S9inf en«2Batj r
fj eiten oergeffen.

* **
£)ie SEßarjtrebenfnradje ift bei (Serniffen baju ba, bie Sparte i

pebanfen au oerberaen.

Sie ßetfetreter im SJtat geigen bei ben Söaljlen gern itjre
SBergfdjufje".

*¦ * *
2BarjIrebe Salent unb 3t a 1 8 r e b e Salent finb jn>et oerftudjt cet»

fdfji ebene Singe,
* *

SJteben ïtappérn mie 'n SDiüfjIenrab,
9Jiad)t nod) feinen netnfinfttgen SJtat.

» «
*

©ütet eudj cor ben ftt'fcen,
Sie eud) nur als SÜBäblet' benütjen.

* *¦*
SEßer SJBein oeïlânnt, ber fettere reife Srauben, unb mer gemätjlt

fein miü, fdjenfe ben ßetften reinen SBein einl

fitten.
Seutfdje SBafiltampf SBetfptele oerberben Sdjmeiaer SBaFjl*

* *
©djön fleißige Sßäfjterfeeten finben ift StaatSgeroinn.

*
SJflo SBnfitredit ift, tft audj SrWnf Itditi

SCHINDLER'8
KIRSCH- 64

-DESTILLATION
SCHWYZ-

Amerik. Buchführung lehrt gründl. durch
Unterrichtsbriefe. Erfolg garantiert. Verlangen
Sie Gratisprospekt. H. Frisch, Bnrhe*-exp<"te,
Zürich. N. 3. [24¦HHB

Pariser
Gummi-Artikel

Ia. Vorzug-Qualität.
versendet franko gegenNachnabme
Oder Marken à i, 5 6 und 7 Fr.
per Dutzend 25

Auer, de Kennen Zürich I.

Café Restaurant
Zürich (Habis-Bahnhof)

Neueröffnet.
Einziger Ausschank des bekannten Mathaeserbräu, sowie

des Ia. Fikstenbergbräu. Soignirte Küche.

Royall

Ause lesjne reele Landweine. 133

Oefen.
Für bevorstehende Heizperiode empfehlen wir unserSreichhaltiges

Lager unserer bestbewährten 175IT Oefen.
Spezial-Konstruktionen für Restaurants.

Kataloge gratis und franko.

nphr Iiinrlrp Zürich
VJCUl. lilllUfYO Seilergraben 57 59

Aufmerksamkeit
verdient

die Zusammenstellang
gesetzlich gestatteter und solider Prämienobll-
ganonen. welche unterzeichnete» Spezial.
geschält jedermann Gelegenheit bietet,
sieh durcli Barkauf oder monatliche
Beiträge von Kr. 5, 8 oder 10 zu erheben-

Haupttreffer von Fr. 600.000. 300,000, 200.000,
l'O.OOO. 100.000. 75,000. 50.000, 2b.0O0. 10,000,
5000. 3000 etc. werden gezogen und dem
Käufer die Obligationen successive
ausgehändigt.

Kein Risiko. Jede Obligation wird
entweder in diesen od. spätem Ziehungen
zurückbezahlt. 132

Die nächsten Ziehungen finden
statt: 10. November. 15. November, 1.
Dezember, 10 Dezember, 15. Dezember, 20.
Dezember, 31. Dezember.

Prospekte versendet auf Wunsch
gratis und franko.
Bank für Prämienobligationen, Bern.

Zuger-Lose
Emission III, versendet à 1 Fr. per Nachn.

Frau Blatter^
Lose-Versand, Altdorf, Haupttreffer :

Fr. 30.000, 15.000. Gewinnliste 20 Cts.

Gattiker s Kochfett * *»e<

s Buttersiederei H. Gattiker-Tanner, Richterswil.

Fortwährend Eingang von Neuheiten in:

ummi-Mäntel
auch als gewöhnliche Mäntel tragbar

für Damen und Herren
OffizlerS'Paletots und Pelerinen, Automobilanzüge

nur 250 gr. wiegend, Lederanzüge für
Chauffeur, Kutscher-Röcke In grosser Auswahl

nach Mass, in dringenden Fällen in 12 Stunden
alles in prima engl. Ware. 47a

Specker's WLe, Zürich
Kuttelgasse 19, mittlere Bahnhofstrasse

Horlogerie Ad. Laux, Zürich I Bijouterie
Limmatquai Nr. 8 neben Hole

Genfer Taschen -Uhren Bijouterien
Uhrkett n. massive 18 kar. Eheringe n. Gewicht

Regulateure Weckeruhren. 181

Grösste Auswahl. Billigste Preise.

Verkauf und Reparaturen unter Garantie.

Inkasso,
Betreibungs-,Rechts- u.Verwaltungssachen

besorgt prompt und billig 156
4 Tborgasse - Th. Keller, Zürich I - Thorgasse l.

I Zweifel-Weber, Schweiz. Musikhaus St. Gallen I
Crosstes Musikgeschäft der östlichen Schweiz J

empliehlt höflich und zu coulanten Preisen :

Pianos, kreuzsaitige, von Fr. 650. an,
Musikinstrumente jeden Bedarfes,
Musikalien in grösster Auswahl. 19

Kataloge gratis.

Einsicht -Sendungen.

Alpha Verlanget überall 163

Gesundheits-Kräuter-Bitter
i

Wirkt appetitanregend. Vorzüglich bei Erkältungen etc. Verhindert
MagenversäU' rung. Keine Chemikalien. Reines Kräuterpräparat.

Äifer: Joh. Rüegg & Cie., Zürich, TeTÄ'3

Vellage zum Nebelspalter Nr. n vom Z8. yktober lyos.

8timm2eclctel-8cknit2«l.
Wer wollte Allen gefallen, ist oft durchgefallen!

Allzu wählerisch macht quälerisch.

Ein gutes Nationalratsgewtssen ist ein sanftes Wahlkan-
didatenkissen.

Auch die Parteiliebe macht oft blind.

Je .volksfreundlicher" der Wahlkandtdat, desto zugeknöpster oft
der .Herr Nationalrat".

Die Bequemlichkeit der Wähler ruft der Wurstigkeit der

Gewählten.
»

Bei den blumigen Wahlreden werden ost die Binsen- Wah r-
heiten vergessen.

Die Wahlredensprache ist bei Gewissen dazu da, die Parte i-
gedanken zu verbergen, à

Die Leisetreter im Rat zeigen bei den Wahlen gern ihre
Bergschuhe'.

» »

Wahlrede- Talent und R a t s r e d e -- Talent find zwei oerflucht
verschiedene Dinge.

Reden kloppern wie 'n Mühlenrad,
Macht noch keinen vernünftigen Rat.

» »

Hütet euch vor den Fritzen,
Die euch nur als Wähler' be nütz en.

Wer Wein verlangt, der keltere reife Trauben, und wer gewählt
sein will, schenke den Leuten reinen Wein ein!

sitten.
Deutsche Wahlkampf- Beispiele verderben Schweizer Wahl-

Schön fleißige Wählerseelen finden ist StaatSgewinn.

Wo Wnblrecbt ist, ist auch Wahlpflicht!

Zle Lrstlsorosoelct, //. ?^»-,'>-<>??, 8iwr,e^e<i>->'i?,

pâi-issr
(Zriurlmi-^ i-tiksl

ls. Vol-!ug-l)uslitàt.
vsrssnäst »»à gsgsnIVaetinakoae
Oäsr lVlartisn à 4, S K unä 7 k'r.
psr Out2sriä 25

^.rie. âs lîsrtusr, 2ri.rj.czrr I.

Laie keZtaupänt

Xeuerökknet.
^iniigei' Aussehgnl< cies bekannten iVIiZtiiîZsssrbrâu, sowie

äes Is. füesisnvsrgbräti. 8oignirte iXüoiie.

âtise lésons réels l.gnäweins. 138

k'ur bsvorstsksnäe Ikei^periocle smplelilen wir unserirsictitialliges
Lager unserer bestbswälirtsn 175

Lpe^isl-t^onsbnàdiONSN kür- ^ssdsut'Siids.
X.alalogs gratis unä franko-

vsrclisnt

zesekllci, geststtctsr unii soliiisr prSmisnodii-
zsnonen^velctis ualsr^siekiisrs» Lvs^Isl.
à-e^eliàft jenermsnn lZsIs^eiiNsit oisrst,
sieN ciui'eli k»rlc»ul oäsr monslliotis ksi-
tiâ^s von k'r. ä, 8 ocisr tU srii«i>sn-

«suoweNec »on ?r. K00â 2VV.000. 2M,000.
leo.ooo. illv.oco. Ts.vvo so.ovo. 2b.cvo, lo.ooo.
50VV. 3000 sie. vvsrcisu ^Sîio^sn unct ctsrn
Xàutsr clis OdllAStlonsn suocssslvs
3U8ASNâNltj^t.

Kein liisilco. ^säs Odll^atlou vvlrct sut-
vvscisria ciisssn oct. spàtsru ^isNun^su
2urüekbS2Sklt. 132

vis nnoNstsu ^IskuuKsn klncisn
statt: 10. llovsmder. IS rlovembee, I. lls-
zemNsr. 10 lleiemder, IS. lleiemdor, 20.
llo-ember, ZI. lle-snider,

Prospekts vsrssnctst suk Wunsoti
gratis uuä frsniro.

Emission ill, versenciel à I k>. per nlsctm.

i.ose-Verssno, ^Itllork, làpitreNer :

l^r. 30.000, 1 5.000. Keànlists 20 Lis.

Z Vêr8leil8rel U. KsMizr-Isiiiier. kiiMntvil.

k^ort>vèlbren<I Eingang von I^ieukeiten in:

ummî-IVIântel
suck als ßevvöiinliclie /viàntel tczZbnr

kur vamen unci Nerven
Vtti^Iei'S-paletots uncl peleninen, ^utomodllno-

nsck iVlsss, ln cinnZencien Wüllen in 12 Stunclen
slles ln pciins enxl. V/»re. 47s

Kllttelxasse ly, mittlen« Sannkotstnasse

«o^Iogà /^lj. I.ÄUX, ?Ül-iei, I kijoàie
^Limmatc>uai IVr. 3 neben klots

Kenter Isicken-tlnren kijoutsnen
Uiii-Icett.n, mssdive 18 !<sr. ^kerings n. Lsvvient

itegulsteure Weelcecuncen. 18t
lZrössie Aus«siii. Sürsts preise.

Vericsui unii 8epscsiuren unter lZsesniis.

làl), besorgt prompt unä billig 156
4 IlMMö - In. Keller, ?üricii I - IdorM« i.

tZi-Lsstes lviusikgvsonsft clor Lstilcîlivn Soliwoii ^
smplisiilt IiöliieN unci coui-iutsn ?rslssn :

pisnos, kreu^saitigs, von k'r. 65V. an,
IVIusikiristrurnonto ^säsn ösäarfss.
IVIusiksllon in grösstsr ^uswati!. 19

Kataloge grstis.

Linsicht-Senäunzen.

Vki-Isnget übei'all IS3

uuMàik-Ms-W i

^Virkt sppetitànregsiili. Vorxüglicb bei Lrkältungsn ste. Vsrbinäsrt
kvla^env ersau. rung. Xeins Liiemilcalisn. keines Ivrautsrpraparat.

àd. KÜ6W L eib.. Aimà "à^^'^



Böse Hhnung.
Oraue SBolfen, SJlegenbüen, rointerlatt ftreidbt fdjon ber SBinb

Schneeig am bie SBergeSljöfjen, HIpenfee ben ©djleier fpinnt.

ßängft oerblütjt ber Stirnen 3terbe, SSogelS SBcmberlteb nerflang,
gaule Traube bampft S3egierbe, ®rog fdjier fdjeint be8 ©erbfteS £ranï.
SBor ber Qtit fiel'S SBlatt nom SBaume, glatjelafjl fdjon mandjer ©traudj,
SBiS jum gafj im fleHerraume bringt ein rnintetltdjer §audj.

(Sänfe ftetjt man frütjer rupfen, benn ber SDÎenfàj Brauajt märmenb geit,
Stiles ift befaü'n oom ©ajnupfen Irödj am liebften gletdj inS S9ettl

Senn audj mir ift Böfer Quäler biefeS §erbfteS raufjer £ra6.
Stdi, td) fürdjte, meine SBäBIer fatt'n non mir oerfdinupft audj ab.

Die wilde Benztrijagd".
SBaS jagt burdj ©djmei0etfturen mit bölltfdjem ®eftötjn,
©rectroirbelnb feine Spuren gleidj einem SJtorboftföfjn

Sas Stuto ift'S, bas roilbe, baS Kilometer frtfjt,
Unb trofe bem sriummerfdjtlbe gu oft unfafjbar iftl

feine famille.
SJtufftfdjer fl nuten*, römifdjer Sßfaffens unb beutfdjer Unter*

offijier8 ®eift ftnb einanber fo nafje oermanbt, bafj ftdj SDtidjelS
SentrumBs unb SJtuff enf reunblidjlett Ieidjt begreift.

Ziehung WA N G E N defin. 30.31 Oktober.

Kirchenbau LOSE
Wangen bet Ölten, sowie Arthner
Theater-Lose, wie auch v. der Kirche
Ennetmoos u. vom Dampfboot Aegeri
versendet à Fr. L u. Ziehungslisten
à 20 Cts. das Hauptloseversand-Depot
Frau Haller, Zug. Haupttreffer 10,000
bis 25,000 Fr. Auf 10 ein Gratislos, auch
wenn von allen Sorten. Haupttreffer
Aegeri 25,000 Fr. 148

Photos
sorgfältig gewählt
marken (Cabinets,
turen). Bücher In

R. GENNERT, 89 0
PARIS.

fur Kunstfreunde,
schöne Pariser

Originale In bester
Ausführung. Illus-
trlert.Katalog nebst
hübscher Sendung
à Fr. 3.50-5-10, Brief-
Stereoskop, Minia-
allen Sprachen.
Faubourg Saint-Martin,

168

Diskrete Artikel
in Ia Qualitäten 160

für Herren und Damen
versendet franko gegen Nachnahme
Sanitätsgeschäft Thorgasse 14, Zürichl.

7 U H P h Restaurant Strauss "W
MJ\M.M. lUil 89 Löwenstrasse 59 beim Hauptbahnhof.

Gute, billige Küche. Reelle Weine.

Bestens empfohlen

Hauptbahnhof.
Helle und dunkle Biere. 149

A. Angst.

5 Fr. und mehr per Tag Verdienst
Hausarbeiter - Strickmaschinen - Gesellschaft.

Gesucht Personen beiderlei Geschlechts zum Strik-
ken auf unserer Maschine. Einfache und schnelle
Arbeit das ganze Jahr hindurch zu Hause. Keine Vor-
kenntnisse nötig. Entfernung tut nichts zur Sache

' und wir verkaufen die Arbeit. [W à 1555 g]

Haus-Arbeiter - Strickmaschinen - Gesellschaft

THOS. H. WH I TTI C K & Co., ZÜRICH
Hafnerstrasse 23-44. 167

Fritz Ott, Rechtsanwalt Zürich I üsteristr. 15

Prozesse, Inkasso, Steuersachen etc.

DERLA"
macht schönes, volles Haar,

Unübertroffen zur Pflege der Haut.

Ueberau erhältlich.
SépSf": H- Grzenkowski, Zürich.

PhnfnC un(' lecture curieuse ®
rilUlUo Das, was map sucht.
Mustersendung und Kata.og M. 1
in Briefmarken. Grössere Auswahl
3, 5, 10 Mk. und höher. M. Messik,
Paris, 27, Bd. St. Martin.

Gratis
und verschlossen erhalten Sie meine Pros¬

pekte für Bedarfsartikel zur

Kleinerhaltung;
%tm der Familie. wms 182

J. Kitterer, Drogerie, Emmishofen.

! Will*
bester Qualitäten:

Malaga, Marsala, Madeira, Port und Sherry, Tokayer. Wermut.

Milde Tischweine es

Burgunder, Veltliner, Bordeaux, Rhein- und Moselweine. ' Cognacs, Rhums, Kirsch.

Atteste und Empfehlungen erster ärztl. Autoritäten u. Fachmänner.
O. Kölliker-Huber, Thalweil (Zürich.)

Allgemeine Gewerbekasse^Kloten.
Aktienkapital Fr. 500,000. ," Reservefonds Fr. 135,000.

Wir nehmen Gelder an gegen unsere

4% Obligationen, 3 J ah re fe st,
auf den Inhaber oder Namen lautend.

Unsere Obligationen sind auch bei den Herren Kugler Co.,

Bankgeschäft, Poststrasse 2, Zürich I, erhältlich und unsere
Zinscoupons werden daselbst spesenfrei eingelöst. 152

Die Direktion.
ist bei [Störungen des Harnsystems
besser und wirksamer als Copaia,
Kubeben, Einspritzungen. Junge Leute,
die an diesen Beschwerden leiden,
verlangen deshalb nur Santal Midy. Zum
Zeichen der Echtheit muss jede runde
Kapsel den Namen Midy tragen. (Midy)

Jede Kapsel enthält 20 gr Santal-Essenz. Zu haben
in allen Hauptapotheken der Schweiz. (h «36 x) 93

Für Künstler und Kunstliebhaber! ~!W
Der weibliche Akt

Anmut, Schönheit und Grazie des weiblichen Körpers.
malerische Aktstudien in Farbendruck. Ersatz
für lebendes Modell. Freilicht-Aufnahmen n. d.
Natur In entzückender Schönheit u. prachtvoller
Wiedergabe, von Prof. Jan u. a. erstklassigen

Künstlern. Alle SO Blatt (Format 20 x 29 cm) In elegantem
Prachtbande nur 7 Mark SO Ptg. mmm Zur Probe : 10 Blatt franko
für 2 Mark, mmm

Versand durch:
H. Schmidt's Verlag, Berlin 46, Winterfelderstrasse 34. 187

J. HERZOG
Marchand -Tailleur

Poststr. 8 ZÜrichl Entresol
Siib. Med. Genf 1 96

Englische Cheviot
Moderne Herren-Schneiderei.

BrieftuarKctt!
Preisliste fiir Sammler ver¬

sende gra.is und tranko.

9V Ankauf u. Verkaut
A. Scbneebeli, 50

Fraumiinsterstr. 25, Zürich.
wm

V

Trinkt im Restaurant

Wir

I

Garantierte Bruch-Heilung!
fämtlidje, felbft bie oerattetften unb eingerouraeltften 33rüd)e tjeitt vafa),
bauernb unb turitftidt «Itne jjSeruf»H<»*utta, mit unrdjiiMtd)<tt

Indischen Pflanzen- und Kräutermitteln
^urttnjloft fläfefs (Sdjeti). Dr. med, @mif itaflferf, proft. Slrjt.

tEaufenöe Danffcr/retben non ©er/etltert jur <£mft<f)t 1 1

IMervenschwäche der Männer, äüwffif
Preisgekröntes, nach neuen Gesichtspunkten bearbeitetes"Werk.

340 Seiten. Viele Abbildungen.
Wirklich brauchbarer Ratgeber und sicherster Wegweiser bei
Gehirn und Rückenmarks-Erschöpfung, Geschlechtsnerven-Zerrüttung,
Folgen nervenruinierender Leidenschaft und allen sonstigengeheimen

Leiden. 158

Für Fr. 2. in Briefmarken zu beziehen vom Verfasser: Spezial-
arzt Dr. Rumler, Genf, Nr. 38, Schweiz. In Z ü r i c h in folgenden
Buchhandlungen vorrätig : Caesar Schmidt, C. Wettstein etc. etc.

Die Dr. Rumler'sche Spezial - Heilanstalt Silvana" ist das ganze
Jahr geöffnet. Er/olgreichste Heilmethode, einzig in ihrer Art.

Löse Kknung.
Graue Wolken, Regenböen, winterkalt streicht schon der Wind
Schneeig um die Bergeshöhen, Alpenfee den Schleier spinnt.

Längst verblüht der Almen Zierde, Vogels Wanderlied verklang,

Faule Traube dämpft Begierde, Grog schier scheint deS Herbstes Trank.

Vor der Zeit fiel's Blatt vom Baume, glatzekahl schon mancher Strauch,
Bis zum Faß im Kellerraume dringt ein winterlicher Hauch.

Gänse sieht man früher rupfen, denn der Mensch braucht wärmend Fett,
Alles ist befall'n vom Schnupfen kroch am liebsten gleich inS Bettl
Denn auch mir ist böser Quäler dieses Herbstes rauher Trab.
Ach, ich fürchte, meine Mäkler fall'n von mir verschnupft auch ab.

Vîe wiläe Len-înjsgà".
WaS jagt durch Schweizerfluren mit höllischem Gestöhn,

Dreckwirbelnd seine Spuren gleich einem Nordostsöhn?

Das Auto ist'S, das wilde, das Kilometer frißt.
Und trotz dem Nummerschilde zu oft unfaßbar istl

feine fâmttîe.
Russtscher Knuten-, römischer Pfaffen- und deutscher

Unteroffiziers-Geist stnd einander so nahe verwandt, daß sich Michels
Centrums- und Russenfreundlichkeit leicht begreift.

Zienung WA nl 8 5 n! -là 30.ZI Oktober.

Kiroiisnbizu » <j) 8
V/snevn dsl VI ten, sowie /Vrîkno,.
rk«sîsi--l.c>»s, wie gueN v. clsr Kii-c-ko
lîinnsîmooo u. vom osmpkdooî ^«ssri
vsrssnasr à k'r. 1. u. ^isnunxslistsn
à 20 Ots. «las Ug.uptIossvsrs!inä-0«pot
k'r»» Nsller, 2ux. iianptrnsklsr 10,000
dis 2S,»tX> k'r. »ul 10 ein Li-stlsios, aueii
wenn von sllsn Sorten. Usupttrsttsr
Assert 2S.000 k'r. 143

I>Il0t08
sorgfältig gewàtiit
marken (àdinsts,
turen). IZüobsr in

n. «cxxllkr, ss o

kur t<unstfrsuncts,
seböns psrlssr Vri-

pinsle In bester
^u^sübrunx. IIIus-
trIsrr.Kg,rg,>og nebst
Iiükseiisr Ssnclung
à 3.50-6-10, kZrisf-
Stereoskop, ^linis-
slisn Sprseiisn.
^suliaurg Si»nt-»sctln>

I6S

In lâ yuàlitiilsn IM

kür r^ei'rsri lariâ Oâmeri
versenciel franko ssgsn Xaelinalims
8snitâtsge8viiàii Ikorgssss 14, ZÜIeicbi.

Luis, billige Kücbe. keelle Weine.

öestsns sinpfoklsn

i-lsuptdslinlioi'.
iielle unci äunkle Kiers. 149

5 kr. Ulllì Mkür pkr ISN Vkrâ!gll8ì
Naugardeitel' - 8trickms5cilinen - lZesellsckskt.

cZssuobt Personen bsiclsrlöl (Zsseblsebts ^um Strik-
Ken auf unssrsr ^laseiiins. IZinkaobs unâ sotinslls
^rbsir äns gsn^s ^ànr Iiin6uren ^u kiauss. Ksins Vor-
Kenntnisse nötig. Lnlksrnung tut nlenrs ?ur SscNs
unci wir vsrkàutsn 61s Arbeit. lV à IS55 gl

1tk»u»-/Vrds!îsr » Sîi-iokmssvliinsn » vossNsotisfi
l'lkiios. tt. ^«Il^iex «c Co., ^Ü»?I0tt

«ktknsi-sti'ssso 23-44. 167

I^iiT (^ìî, kôedtSaMiììt Älsikll I vstsristr. Z

i?roTesse, Inkasso, Steuersaekeii ete.

,.vk!lil.iì"
rnaorit sotiönes, volles klaar,

IlllljblZl'tl'llsseii Nik MA à KM.
UsbsrsII srliâltliob.

Dl, -.tn«? unci l.eetui'o eurieusi» H
I Uv>.Uo vas, was man «uâ
IVlustsrssnäung unci Xstà.og >I. 1
in kirietmarksn. iZrasssrs ^uswatil
3, S, 10 >Il<. nnci IiöNsr. I«. ^sssllc,
k-si-ls, 27, kcj. St. Ivlsrtin.

unci vsrseklossen eàiten 8ie meine Pros»

pekte tür Secisrlsscti!<sl zur

kleinernaltunx
tzB» lier sssmilis. IM»» IS2

cl. Xitterer, vro^ris, Lmmiziioksl..

bester (Qualitäten'.
IVIsisss, IVlsessIs, IVIsctsIrs, Poet unä Stivrrv, ^olcs/sr. ^Vorrnut.

IVIîlcio l'îsekwoine 68

iZurgunà, Vsitliner, Sorlleàux, llkein- uncl !VIose!«eine. lZognses, Nliums, Kirsvii.

Attests unä IZrnpkskIungsn erster àr^tl. Autoritäten u. ?aeliniànnôr.
v. Kollil<sr-l»luoor, l'nslwoil t?ürioi>.)

àkìienlxspiisl ?r. 500,000. ,"k!e8ôi-vàli8 irr. 133,000.

^Vir I16I1M6N Qsläsr an As-zen unsers

4°/o ObliZaiionen^ 2 ^1 3!^ ^ fs st.
auf äsn Inkaber oäsr Xarnsn lautsnä.

äussre Obligationen sinä aueti bei äen rlerren à^/e^ <?o.,

iZanIîgsseiiàft, poststrasss 2, ^à'e/t /, srnàltlieti unä unsers ^ins-
coupons weräen äaselbst spesenfrei eingelöst. 152

vio virolction.
ist dei ^8îôrunsSN cies «srns>stsms
bösssr unä ^virk.sa.mei' als eopsis, Ku-
dodon, ^insprîtiuniZsiri. ^sunAS I^sutö,
die 6Í686N Lescnwsl'cisn Istâen, ver-

(Zsskalb nur LsntsI iVlici>. ^uni
^eieiislî äsi' Lciitkeit muss ^jsàs runâcz

Kapsel äsn I^amsii iVliâv traZeii. (^i-iv)

ä'scls Kapsel enttiâlt 20 Zi- Zantal-Lsssn:?. tisbon
in slisn ttsuptspotnolcon cisr Sonwvi-. i» 4is« x) 93

pur Künstler unci Kunstliebnsber! "WU
Oer ^veidlicke ^kt

ànmut, 8ci>önbeit unci Ki-siie lies weiblivnen Xöi-pei's.
msIsriseNö â.ktstucllsn In k'srbsnciruek. iZrsat^
kür Isksncies NocisII. lersIIieNl-^ufnabmen n. ä.
>Iatur In snt^üoksnclsr SvNönbsit n. pràLtitvolIsr
Wjsâert?àbô, von k>rok. ^sn u. à. srstkIassiKsn

Künstlern. ^Ile SV Slatt (k'ormst 20x29 om) In slSKSNtsin
praeNtbäncis nur 7 «lark S0 Pix. I>5ods - 10 Llstt trsnko
sur 2 ài-Ii. ^ Vsrsànci äureb:

«. Lc-rimlcit's Vsrlsg. SsrIIn 4S, >>VIntorfvIkjsrstr»vss 34. 187

iVIsi-ebsnu-Isilleut

?và8 Med l Mmol
Slib. ««-I. k«ni I SS

iVIocjorns I-Isrrsn»8<:linoiri>orvl.

l'ceisliZle i>lc Szmmlec vec-
sencle gcs.iS unci Icsnico.

^. S«à«sebetj, S0

r?!>umllnstecstc. 2S, ?0>!<!>i.

ZW?

î karantià -ôl-ueli Teilung!
sämtliche, selbst die veraltetsten und eingewurzeltsten Brüche heilt rasch,
dauernd und brieflich ohne Kerufsftörung mit unschädlichen

Inàcven pflanzen- unc! Nraulermimln
Kuranstatt Uäfels (Schweiz), vk. wecl, KmilKahtert, prakt. Arzt.

1 1 Tausende Dankschreiben von Geheilten zur Einsicht 1 1

IVervkMdvàà âer MMM. z^««!
preisgekröntes, naeb neuen Lesientspurilitsri bearbsitstes"vVsrli.

340 Ssitön. Viele ^.bbiläungen.
VVirlilicli brauenbarer katgsbsr unä siensrstsr Wegweiser bei Qs-
Iiirn unä küelisninarlis-iZrsetiöpfung, Qsseklsontsnerven-^errüttung,
t?olgen nervsnruilliörenäsr1.öiäens<:naftunä allen soostigengstisirnsn

I^siäsn. 153

k'ur k'r. 2. in Lrisfrnarksn ?u bs^isiisn vorn Verfasser: L/>sà/-
-2^r Hr. lîurn^er, <?eri/, ^Vr-. ^<?/îu?c?!^. In ^ ü r i e ti in tolgenäsn
lZuebbanälungsn vorrätig : Lsesse 8ekmlctt, 0. Wettstein ete. ete.

Ois O/°. Kunr/s^«e/i6 L/,e^/a/-//e/-'<2/î«l'a-'i! 5i7oa/ta" Äas Aan^e
/a/t?° FeöMe^. ^>/o/A/°eie/iSt'6 //s-imsr/toÄe, ei/î^iF à l/i/-e^ ^4r-t.
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